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Öffentliche Stellenausschreibung 
 
Im Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
 

einer Mitarbeiterin oder eines Mitarbeiters 
im Referat IV 33 „Feuerwehrwesen und Katastrophenschutz“ 

 
befristet für ein Jahr in Vollzeit zu besetzen. 
 
Tätigkeitsfeld:  
 
Das Tätigkeitsfeld beinhaltet im Wesentlichen 

 Planung und Realisierung eines landesweiten Programmiersystems für Digitalfunkgeräte 
der nichtpolizeilichen Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben, 

 Mitarbeit bei der Entwicklung, der Optimierung und der Dokumentation von standardi-
sierten Prozessen zwischen der Autorisierten Stelle des Landes und den Digitalfunk-
Servicestellen, 

 Unterstützen der Kreise und kreisfreien Städte bei der Einrichtung von Digitalfunk-
Servicestellen, 

 Aufbereiten von Informationen und Bereitstellung im Digitalfunk-Informationsportal für 
die Nutzerinnen und Nutzer des Digitalfunks. 

 
Anforderungen: 
 
Wir erwarten von Ihnen  
 

 einen Abschluss als staatlich geprüfter Techniker für Informations- und Kommunikations-
technik oder eine vergleichbare Qualifikation,  

 Berufserfahrung in der Planung, der Errichtung und dem Betrieb von gesicherten Virtual 
Private Networks über drahtlose und drahtgebundene Übertragungsmedien, 

 möglichst praktische Erfahrungen im Bereich des Fernmeldewesens der Feuerwehr, des 
Katastrophenschutzes oder des Rettungsdienstes,  

 eine gründliche, durch Eigeninitiative geprägte und selbstständige Arbeitsweise,  

 die Fähigkeit, komplexe Sachverhalte mündlich als auch schriftlich verständlich darstel-
len zu können,  

 ein hohes Maß an Kommunikations-, Kooperations- und Teamfähigkeit,  

 Verantwortungsbereitschaft und Entscheidungsfreude, 

 Mobilität zwecks ggf. erforderlicher Vor-Ort-Besuche der nichtpolizeilichen BOS,  

 die Bereitschaft, auch außerhalb der üblichen Rahmenarbeitszeit Termine - insbesonde-
re mit den ehrenamtlichen Angehörigen der nichtpolizeilichen BOS - wahr zu nehmen. 
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Wir bieten Ihnen: 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem kollegialen Team, 

 bei einer Tätigkeit im Beschäftigtenverhältnis wird bei Vorliegen der tariflichen Vor-
aussetzungen eine Vergütung nach Entgeltgruppe 9 für Techniker (Stufenlaufzeiten: Stu-
fe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 
nach der Entgeltordnung zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (EGO 
TV-L) geboten, 

 bei Vorliegen eines Beamtenstatus die Übertragung eines Amtes bis zur Besoldungs-
gruppe A 9 (Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt, Fachrichtung Allgemeine Dienste) z.B. 
im Rahmen einer Abordnung. 

 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. Gehen entsprechende Bewerbungen ein, 
wird geprüft, ob den Teilzeitwünschen im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten entspro-
chen werden kann. 
 
Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ein. 
Schwerbehinderte werden daher bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Landesregierung ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwischen weiblichen und männlichen 
Beschäftigten in der Landesverwaltung zu erreichen. Sie bittet deshalb geeignete Frauen, 
sich zu bewerben und weist darauf hin, dass Frauen bei gleichwertiger Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden. 
 
Ausdrücklich begrüßen wir es, wenn sich Menschen mit Migrationshintergrund bei uns be-
werben. 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
 

18. März 2015 
 
an das Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein 
- Personalreferat IV 13 -, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel. 
 
Auf die Vorlage von Bewerbungsfotos verzichten wir ausdrücklich und bitten daher, hiervon 
abzusehen. 
 
Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Semcken (Tel. 0431/988-
2981) oder in fachlichen Fragen an Herrn Oesau (Tel. 0431/988-3125). 
 

 
 

 
 


